
Weitere Informationen

Informieren Sie sich online unter:

www.teilhabeberatung-paderborn.de

oder unter:

www.teilhabeberatung.de

Der Paritätische NRW 

Kreisgruppe Paderborn

Ergänzende unabhängige 

Teilhabeberatung – EUTB®  

Bleichstr. 39 a | 33102 Paderborn

Unsere Beratungszeiten

Mo. – Do.:  9.00 – 12.00 Uhr 

Mi.: 14.00 – 16.00 Uhr

Termine außerhalb der Beratungszeiten sind gerne 

möglich, auch beraten wir per E-Mail oder telefonisch.

05251 87 29 611

teilhabeberatung-

paderborn@paritaet-nrw.org

        

     

Unsere Räumlichkeiten sind barrierefrei. 

Sollte bei der Beratung behinderungsspezifischer Un-

terstützungsbedarf gewünscht werden, nehmen Sie 

bitte vorab Kontakt auf.

Ergänzende 
unabhängige 
Teilhabeberatung (EUTB®)

im Kreis Paderborn
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Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung – EUTB®

Wer kann sich beraten lassen?
Die Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung 

(EUTB®) unterstützt und berät Sie, wenn Sie eine Be-

hinderung haben oder chronisch erkrankt sind. Die Be-

ratung ist unabhängig davon, ob Sie eine körperliche, 

seelische oder kognitive Beeinträchtigung haben. 

Familienangehörige, Freunde oder andere naheste-

hende Personen von Menschen mit (drohender) Be-

hinderung sind uns ebenso herzlich willkommen. 

Falls Sie als Mitarbeitende einer Organisation oder 

Einrichtung für Menschen mit Behinderung Informa-

tion oder Beratung wünschen, dürfen Sie uns gerne 

ansprechen!

Zu welchen Themen beraten wir?
Die Beratung umfasst alle Fragen zur Rehabilitation 

und zur Teilhabe zum Beispiel am Arbeitsleben und 

an Bildung, der sozialen Teilhabe oder der Sicherung 

des Lebensunterhalts.

Wie beraten wir?
Für ein selbstbestimmtes Leben ist es wichtig, alle 

bestehenden Möglichkeiten zu kennen, um diese 

individuel l  auszuschöpfen. Als Lotsen durch das 

sozial e  Leistungssystem zeigen wir Ihnen diese Mög-

lichkeiten auf und stehen Ihnen beratend und unter-

stützend zur Seite. 

Unsere Beratung ist:
n kostenlos 
n  unabhängig von Trägern, die Leistungen bezahlen 

oder erbringen
n ergänzend zur Beratung anderer Stellen.

Auf Wunsch können Sie unsere Peer-Beratung in An-

spruch nehmen. Das bedeutet, Betroffene beraten 

Betroffene. 

Rechtsberatung und Begleitung im Widerspruchs- und 

Klageverfahren bieten wir nicht an. 

Einige Beispiele aus der Beratung

Ich habe schon viel vom Persönlichen 
Budget gehört. Wie kann ich es nutzen?

Meine Tochter hat eine 
Behinderung. Was verändert sich, 
wenn sie volljährig wird?

Mein Sohn ist behindert und ich lebe 
alleinerziehend mit meinen drei Kindern. 
Ich muss mich um alles alleine kümmern. 
Ich fühle mich hilflos!

Meine Depression kontrolliert immer mehr 
mein Leben und ich fühle mich mit meinem 
Alltag überfordert. Wer kann mir da helfen?

Ich bin an Multiple Sklerose 
erkrankt und mittlerweile auf den 
Rollstuhl angewiesen. Wie kann 
ich weiterhin eigenständig leben?

Seit meiner Krebsdiagnose bin ich 
krankgeschrieben und kann nicht mehr 
arbeiten. Im Moment bekomme ich noch 
Krankengeld – wie geht es danach weiter?


